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Worum es geht? 

Die Ente in ihrer Urform ist nun mal doch nicht gelb, auch wenn inzwischen einige Studien die 

Wissensabnahme bei Kindern und Schülern belegen. Und die Fischstäbchen waren einmal echte 

Fische. Als Werkzeug zur Animation und zum spielerischen Lernen über heimische Vögel und 

Fische am Bodensee wurde dieses Kartenset entwickelt. Die Tiere wurden sämtlich von der Autorin 

gezeichnet und coloriert auf Aquarellpapier und dann vervielfältigt. Die Idee entstand im Rahmen 

einer Umweltbildungsaktion mit Touristen auf den Schiffen der weißen Flotte am Bodensee. 
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Abb. 1: Das Leporello mit den Beschreibungen von 12 Vogelarten (© Schmidt-Halewicz) 

Wie spielt man? 

12 Vogelarten des Bodensees stehen bereit, als Bild ihrem Namenskärtchen zugeordnet zu werden. 

Als Hilfestellung dient das beiliegende Leporello (siehe unten), das zu jeder Tierart einige Sätze 

enthält. Ist dies getan, kommt die schwierigere Aufgabe, diese Tiere einer Ernährungsform zuzu-

ordnen: sind sie Taucher oder gründeln sie bspw., und was holen sie dann an die Oberfläche – 

Pflanze oder Tier ?  

Bei den Fischen sind 16 Arten wiedergegeben, es  gibt hier keine Ernährungstypen, alleine die 

Beschäftigung mit den Arten nimmt bereits viel Aufmerksamkeit in Anspruch. Immerhin kennen 

Sie jetzt die Hälfte aller Fischarten im See! 



473 

 

 

Abb. 2: Das Leporello mit den Beschreibungen von 16 Fischarten (© Schmidt-Halewicz) 
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Wer spielt? 

Spielen meint hier nicht das Männchenspiel im Sinne von Mensch-ärgere-dich-nicht, sondern eine 

spielerische Form des Lernens als Gemeinschaftsaktion. Dies kann am Tisch zu viert oder zu zweit 

sein, das kann in der Klasse mit Magneten an der Tafel sein. Maximal pro Art eine Person. Wichtig 

ist es, sich nur eine Tiergruppe jeweils vor zu nehmen, sowie je nach Alter der Personen, auch nur 

Teile der Bildobjekte einer Tiergruppe. 

Hinweise  

Wo bekommt man das Spiel? 

Sie schreiben die Autorin an oder bestellen im Internet (www.limsa.de). Dort sind unter Gewässer-

pädagogik weitere Quellen genannt. Kosten: Je Kartenset 10,- € plus Versandkosten  
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